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A n z e i g e b l a t t.
(1390-3) Nr. 8232.

Zweite exec. Fcilbietung.
Vom t. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

«aibach wirb bekannt aemacht:
ES sei in der Executionssache des

«ranz Iamnil von Unter.Nuersperg gegen
Walentin Kilelj von Zapotol pow. 210 ft.
dle mit Bescheid vom 1. Februar 1876,
il'2213. „uf ben 19. April l. I . ange-
""net gewesene erste exec. Feilbietung der
^ " l t l i t 8ud Urb.. Nr. 489, wm. I I ,
aebli.5 ^ Herrschaft «luersperg erfolglos
"""eben, daher zur zweiten auf den
an«,.^ 20. M a i l . I .
H°rdneten Realfeilbietung geschlitten

h ^ ^ l stadt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
. ^ ^ 2 ^ A p r i l 1876.

g>^,,, Executive
/VUten-Verftclaeruttg.

b°ch lvl^'slildt.'deleg. Bezirksgerichte
, <ls stl«? btlnnnt gemacht:
°" Tersll,"" «̂suchen dcr Maria Losar

?" ' lbt ts i t j^ ^ " ^ Dr. Pfefferer, die
Z" von N°.""?» l>" dem Johann Rems-
u ^ fl' H ° ^ ^ " ^ « n , gerichtlich auf
3^"utb ?^«n Realität Rctf.-Nr. 982
° ^"»«'2s«?^iget und hiezu drei Feil-
'uf ben ^^l°tzungen, und zwar die erste

^ ^ e i t e ^ ^ . M a i ,

""bi t dr i t t /^ ^uni
l̂  ^ l deni"«su,<,l,, ' 55uli l876,

lln^ "- daß die Nr . " "^ "9e angeordnet
Weilen g l i l ^ """ l i t t bei der ersten

"letung nur um oder über

den SchiihungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitatlonSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Lilitant vor gemachtem
Unvote ein 10°/, Vadium zuhanden der
öicitationScommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotololl und der Grund-
buchseftract lvnnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werben.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
um 28. Februar 1876.

(1269—3) Nr. 4901.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d?s Jakob Tauclg,
durch Herrn Dr. «hailö, die exec. Per.
fteigerung der dem Martin Taucig von
Obernlg gehörigen, gerichtlich auf 1516 ft.
14. kr. geschützten Realität Einl.-Nr. 385,
»ä Sonneg bewilligt und hiezu drei Feil-
bletungS.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

13. M a i ,
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

15. J u l i 1876 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dcm «lnhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schähungswerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licilatlonsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder liicitant vor genachtem
Anbote ein 10'/. Vadium zuhanden der

Licltationscommission zu erlegen hat, so-
wie daö SchähungSprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

l?-l-Uot..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 13. Mürz 1876. ' ° ^ ^

(1375—3) Nr. 2029.

Edict.
. Von dem l. l. Bezirksgerichte Feiftriz

wird dem unbekannt wo sich befindlichen
Geklagten Franz Tomsic von Feistriz
zur Wahrung seiner Rechte Herr Igna,
Tschamcrnll von Feistriz zum cuwwüä
»owm aufgestellt und zum summarischen
Verfahren die Tagsahung auf den

20. M a i 1876,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 der allerh. Entschlie-
ßung vom 18. Oktober 1845 angeordnet.

Dessen werden beide Theile. Geklagter
zuhanden des für ihn aufgestellten cum-
wr ad aewm, und zwar Geklagter zu
dem Ende verständigt, daß er allenfalls
zu rechter Zelt selbst zu erscheinen, oder
fich emen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen habe, wi-
dr gens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Lurator verhandelt werden wird.
^ ^ ' l-Az'rlegericht Feistriz am 22sten
Februar 1876.

( l252-3) Nr. 1315.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur, vom. des hohen AerarS, die
mit Bescheid vom 19. Dezember 1875,
Z. 5895, Mette dritte efel. Versteigerung

der dem LulaS Vurja in Verh gehörigen,
gerichtlich auf 2000 fl. 20 kr. geschützlen, lm
Grundbuche Miinckendorf Urb.-Nr. 190,
paß. 102 vorkommenden Realiliil bewilligt
und hiezu eine Feilbietungs - T»gf«hun«,
und zwar auf den

26. M a l 1876,
vormittags um 9 Uhr, hierawtS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schiitzungswerlh hintangegeben
werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
LilitationScommission zu erlegen hat, so-
wie da« SchatzungSprotololl und der
Grundbuchseftract tonnen in der dleSge«
rlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 25. Mürz
1876.

(1391—3) Nr. 8235.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. l. ftadt.-beleg. Vezirlsgerlchle

Kaibach wird kund gemacht:
Es sei in der EfecutionSsache der

Franzisca Leniel geaen Vartholomäu«
Novak von Vrezooiz pow. 109 fl. 17 kr.
die mit Bescheid vom 11. Jänner 1876,
Z. 45. auf den 19. April l. I . angeordnet
gewesene elfte efec. Feilbietung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche des
Magistrates Laibach «ub Uro.-Nr. 35,
wm. I , io!. 17? und Urb.-Nr. 27 «,
wm. IV, loi. 293 vorkommenden Reali-
tät erfolglos geblieben, daher zur zweiten
auf den

20. M a i 1 8 7 6 ,
angeordneten Realfeilbictung geschritten
wird.

K. l. ftiidt.-deleg. Bezirksgericht Lai»
bach am 22. April 1876.
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3$ münfäe mcjtu eier Stnnkoljkn-^lontan-^ntitsitfn in bcc iftä> ber
Staöt (Sottsdjec, unb *war bic öiec einsagen ®rubenma§e Cea — Wufcolf —
Ülarttu uno ©regor, becen Oberfläche eine £>utroeibe, beren üUiädjiiflfeit dice bis aetjt
Älafter, beten SSerbinbung ßeljin oljne Steine ist unb rooöon jcbefl ®rubenmajj circa
12,600 QÄtofter mijji, ju bem greife oon 50 fteeujer ö Stt. per QÄtafter ju
öerhufen. — 2BetterS lüünfäe id> oter «ffrrisdjfirfe bei Sagraj, in ber ̂ älje ber
projectierten unterfratner ©ab,n ju bem greife öon 1000 st. für [tben greifäutf
ju oerfaufen. (1365) 3-3

^äljere« beim (Sffitnt&ümer J o s e f I l l u t in jstklgmt bei (öottsttjec.

„ P u r i t a s " , Haar?ßrjipii£SfflM.
O e r i c h t l i c k der-•••••••'•• - ' n t / . m a r k « . — . * • , - , . , , .

r., „ P l i r l t a H " iat keine Haarfarbe, sondern eine
r.'*'. inilchartige Flüssigkeit, welche die nahezu wunderbare

r- j-T r - - •":*•'-•.'- .. ' £ct£\S*± -- —-r—-I Eigenschaft besitzt, weisse Haare zu verjüngen, d . h . all—

1 ^ OTTO FRANZ & C O I ^ > ! miVl9> u n d z w a r b i n n e r i •*•»»***«•«• v i e r z e h n
'̂ XW/i«»' M^«'..i,;it«»cn.J-»,cnM^a/^ll Tagen, ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche sie ur-
'' .-JUtl l ^ ^ ^ ; f ^ a S S e | g J «prünglioh beusien. „ P u r l t a f t " euthVIt keinen Karb-

/J^MX'^W-il r% i' •*• I1 ' f i ^slSvv stoff. Man kann das Haar nach Belieben mit Wasser waschen,
i v » \ P I 1 R ! I A\ A^ Ä*«&\ man kann auf weiss überzogenen Kissen schlafen und

V*ö'\f li 'V J,\J> '.i'ftiw^V Dampfbäder gebrauchen, man wird keine Spur einer Farbe
)&f TJrTWiflnfflirff«! J ^ f merken, denn „ P i i r l t a f t " färbt nicht, sondern ver-

L\^AX "«'TTciJQuSOIiSS" jLrfhflk jungt, und zwar das längste, üppigste Frauenhaar, wie
ttwWV MiJcb WuTSr ^ i e Haare u Qd Bärte der Männer.

™i ^ r flsaufl Haara \]*f ü i e F l a s c h e „ P u r i t a s " kostet zwei Gulden (bei
rijm z u r rtJ3) Vorsendung 20 kr. mehr für Spesen) und ist gegen Post-
EvAp SBifU^crJaüung TÜI' nachnahme zu be/.iehen durch die ErzeugorOtto F r a n z
M, ihrer Mr & Co. In W i e n , 9Iarlahllser»traftne 8 8 .
Q$ ursprunglichen (Aj Niederlage in Laibach bei Herrn:

jJJ, «tatiirf«tjfc J t EdLuard. Mahl-,
• '-'•---• ^T Parfumeur.
in Klagen fürt bei J o a e f D e t o n l , Friseur.
In Vi l lach: M a t h i a a Fürs t , Sohn, Galanteriewarenhandlung. (1043) 25-12

Warnung: vor Fälschung und Nachahmungen.
Die p. t. Abnehmer werden gebeten, genau auf unsere Firma zu achten, welche sich am

Boden und Kapselverschluss der Flasche befindet, da unter den Namen: „ P u r l t a s , H a a r -
v e r j a i t g u n g a n i l l c l l " Nachahmungen existiren, die nur auf Täuschung des |>. t. Publikum*
borerliiu't sind.

TäglichePostcommu- O I _•? I I I Telegraphen-Station.Schwefeltherme
TÖplitz t>ei Warasdiri in Kroatien

(Varaždinske Toplice).

Eröffnung der ßade-Saisou am 1. Mai.
Entfernung von der Bahnstation Čakathurn 3 Stunden, von den Bahnstationen K r e u z und

Kopreinitz je 4 Stunden.
Stellfahrtverkehr vom 15. Mai bis 15. September mit Čakathurn über Waraadin

täglich zweimal; festgesetzter Preis per Person 2 fl. ö. W. — Mit KreatZ ebenfalls vom 15: Mai
bis 15. September jeden Mittwoch und Samstag; festgesetzter Preis per Person 2 fl. 50 kr. ö. W.

Gesundes Klima, schöne siegend, prachtvolle Anlagen, nett eingerichtete Zimmer in hin-
reichender Anzahl, drei Restaurationen, Kaü'eehaui, Zeitungen, im grossen Saale Fortepiano, Leih-
bibliothek, Musikkapelle, Tanzunterhaltungen, ständige Apotheke. — Aerztliche Auskunft ertheilt
auf Verlangen D r . R a k o v e c . Sonstige Anfragen und Bestellungen sind zu richten an die

(1348) u-3 Guts-Bade-Verwaltuns Warasdin-Töplitz.

tocrben ju ftaunenb bittigen greifen vertauft:
etro^fätfe, gut gefüllt unb geheftet »en fl. 8.— auffoätt»

^ f l ^ M w ^ €e(gra<'92atTajen, brtto „ „ i.&0 „
^ H U H Z ^ . ^aannattajen, betto „ „ lü. - „

1 I ^ H H H M ^ ^ spiral jet «nrinfâ e „ „ 10.— „
r ^ ^ H B H ^ H B L t̂̂ nabtc »ettbttfen „ „ 8.50

^ ^ ^ ^ ^ D ^ R ^ ^ ^ H M L Qrebetn<>clfter „ „ ü-*& n
"^^^^H^^^^^H^^^^^^Bt Žudjcnte „ n 6^0 n
^^^^^^^^^^^KBK ^! <T"c S t t t e n j u m 3> ' f ' ^ "»Kn)* iebcn . . . „ „ H.— „

• ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H | K <S{ etne ftinberbetten ,, » 12.— „
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ • 1 Qri ernc 2Dieaen „ „\*— *
^^^^^^^^^^^KBB Ä'nfceTrotb ffiaflcd, elegant abiuftiett, mit 2>aä)
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ B E R F unb ^cT^ängen fl- tO-FO

/nmB^^^^^^^UBs ©roßte flu«n>ab;t von fleben, ^ferbe- itnb ffTanellbetfen, fonie
jfUTSeWP^TJ^^^P alle ©attungen öifenmebet, für ^otel«, Institute, «anbwobiiungeu unb

^^r7y^C/y Bct twaron- und Kheniiiöbol-l-ubrik, WIEN,
• ~ f̂cfe>» "VTI., Mar i ab i l f e r i i t r a aae 8 8 .

Aufträge du« bet ftotoinj Jcerben franco Safmbef, Xnm f̂î iff orer *̂ cfJ besten« effectuiert.
WMijfßlirlidjt $reidcourante franco unb grattt.

Nähmaschinen-Lager
afler best renomterteften Styfteute

ünb ju Ueit biDigflen Vrfijen, a ls : ©pflem ©tiefler & föilfon complet mit aöen Apparaten 50 fl.
— ^oöi^iäbtnajduue 60 fl. — Original^a^or^oppelflcppfttd) • Wütimajctmie 40 st. — «ofll-

@d)iff*en-sJJäljrnajct)me mit 17 SBefianbt^eiten 30 fl. — 2)oppclfiepppitf) ^onbmaj(t)ine 20 fl.
Alleiiiig-e lVie<lerlag-« flir Krain

bfv Oriainal amtrilanii^cn ^anjer^lSliOTofdiitien

Ä
The „Little Wanzer"

gum p̂anb« unb ftii&betrieb, filr gamttten^ unb leibte @<$ntp

Verarbeiten.

T2X© „"WaxLzer DM ,
neueste unb einsamste erfhrtiing mit grofjem «rm, guai gufj«

betrieb, für ©$netber, Äappenmact)er, Xap<jierer unb fetzte

The „Waiiaer E",
mit «atrücfer unb WoHfuf, f^rHlf JDMtyne ^ ^n^maijtx,

, SBetfouf mit" wttet ^aftunfl f0 wie
^ ^ ^ 3 * - aud) auf JRatettäa^luttöcn.

(»884) 26 ©amen-TOoben-, Äonfection«« unb «öeigu>arfn^anbsung.

Hi* für IDamrn unb Hinürr,
unb jtvat Bon f^fta^licj magttem, in tcr onthjirfliinfl juriirfflefclicbcitcm stör^etbaue obet infolge »et^ieberxet
Ätant^eit«guftänbe ^etabgetommen. iütutarmc finben bagegen balcinst fitere 2Xb(>itfe but(^ ba« neröcnftärTcnbe,
blutöerfecfjerntc unb »olle« 9litöfcT;en »crfajaffcnte

$lai)x* unb ^erf^Snerungdntittel (.^abrosone).
ü« ist baöfelbe au« ben ttiiffnniften ^flainenftoffen cer ütovtnlänber ju einem angenebm {«vnicrfcnbcn

$u(uer, äb,nltd) bem besonnten Kuculiout dn rOriont, jeborf? eine toict grofictc Äüirtung cvjicinib, »ujammen«
gefe(jt unb sann mit bem besten (irfclqe gebrauet werben, oljnc BBibcrftiUcn îi erregen, fticictf ajftttcl Wirb
gegeiUüättig in mebreren ßinberfpttälent unb 6ffent(ia)cn «nftalteit bei f#lc(fctgciuib.tten über sonst tu bev Gnt-
»owttnng jurücfgebliebenen Äinbcrn in Stmecnbung gebraut, jo trie e« au$ mit iöorliebc »on 2)amen bebuf*
Örlangung t)(ofttft̂ =fcbönct fformen uielfac^ in (Mebraud) genommen witb. (1044) I2~fi

^»au^t.2)e»ot: iffiien, 'ApotlftU „jur b>it. iDrcifaUiflfcit", SDiebcn, ^pauptstrafje IG. 3u sinibiirt) l'ci
$ e t r n K r a s m u S K i r . S C l l i t z , V ( p o t b e f e r .

M..1 :*?5ooo
ist im alüctüdhften ^falle ber grölte ®tm'mn bet Qtofien uom
Staate Hamburg flene^mtflten unb ^arantirton

^ 270& ^esb-Jottcrie. =
Unter fortroäfjrenber Ga r a n t i e unb Silufftc*)t beS Staate«

fietjenb, finb bei btefem Unternehmen foreoKjl ©olibttät alt nute
Einrichtung berart Deixinigt, um bic Üb.etlna'bme cmpfcljieu«-
njcctl) xu martjtn. — dieselbe cntljätt jufammen 4 3 , 4 0 0
(Sftpinnr, meldje innerhalb « URonaten u. j . planmä^ifl in
7 Glaffen ober SÄbt6piluitnenxut(5ntfReibung tommen, barunter
befinben fid) fnlgenbc bebeutenbe ffSeroinne;
1 a »5(>,4KM» 1 a 3 5 , 0 0 0 I I a «5OO
1 a l » 5 , O O O 5 a 9 0 , 0 0 0 »OO a 2 4 O O
1 ä «O,OOO 6 ;i 1 5 , 0 0 0 A k SOOO
1 k 6 0 , 0 0 0 7 k 1S,OOO 3 a 15OO
1 ä 5 0 , 0 0 0 11 a 1 0 , 0 0 0 4 1 t n 1«OO
1 ä 4 0 , 0 0 0 2» ä 6OOO 6S1 :i AOO
1 a 3 6 , 0 0 0 Ä5 ü 4OOO Helch.m.rk
3 a 3 0 , 0 0 0 1 a 3OOO e tc- c tc-

f̂ für bie îeljunfj etfter Klaffe tosten:
Ganze Orlglnal-Loose Mark 6. oder ö. W. fl. 3. 50.
Halbe „ „ „ 3. „ „ „ „ I. 75.
Viertel „ „ „ li „ „ „ „ - 9 0 .

Segen Gntridjtung obigen planmä&igen šBetrageS ober unter
$oftnadjnab,me oerfenben rcir bie mit bem Staatswappen wer-
fefjenenOrtninaUofe unterweisügungbeöamtlichenäierloofungS-
planeS. S)ie a m t l i c h e n (Gewinnlisten foroie bie 3IuS-
jaljlung ber (Settinne erfolgt sofort nadj ^«chung. DaS SJer«
trauen, tocldjcs fidh btefe Coofe so rafdj ertoorben b,aben, tä^t
un8bebeutenbes2lufträge erroarten, foldje »erben bid jubenUein-
ften Bestellungen selbst nadhben entferntesten ©eflenben prompt
unb öerfrfymeflen ou«ßefüb,rt. ^ .*...»_.. .-. .....

Wuftröflf |iir bie erste ©chnmi- | ^ TAET«» S 4**1 H
I ., Mel)üng n l)n:(ii roit bä J6L'•'.!?• 1 T M . 3 8 J A vAa> « P •

I entgegen. DJtan beliebe ftrt) balbinft uno *• >r ,̂ i roenben an

V«S€^fiiflfis tfL C o . .
I ©tant«ü|ir 'k . • ..'.. • ,

Dor ifllsdjnm] tDitb an^räd\lid) flrtuarnt!
t u t * 26 3a^re erprobt!

Anatherin-Präparate
öon l > r . t l . ii. l * o p p f

'• l- ^of:3ö^««tjt in SBicn, SBogttergaffe 9fr. 2.

f l i r r t Mi iäf i i fkn hnM<>r >\i\tmt 9ibt c§ Tfi" iüirff'imf"« ««̂  ^J
P l o m l i e , roeldje ft* jebe person selbst flauj tei*t unb jdjmec^o« in ben Inlett {̂at?»
bringen sann, bie st* baun fefl mit beu ftafjmcftcn mtb ;ial)nfleijcl) ucibtntct, brn ijatjfl
Don weiterer ^erflörung fcfiütjt unb bett ©thntcrj stillt, t^retö Der (?<ui 2 fl. 10 fr.

• a U U U ; < : i l l l ^ l U U U l V i l | | C l lidipe 9J«tteI bei rfioumatiictieu Qasinf^merVfl-
bei (Jntjiinbungen, ©ejdjiuülflen uub (Kejitjtüüreu beö yabnfleti^eö, eö löct beu W
fiaiibenen yafmßein unb tjer^iiibcrt beffen 9Jeubilbung, befestiget locfcr gerourbenr Ü«^)tlf

burd; Äräftigitng beö 3ab,nfleifd)eS; itnb itibfin cö bic .Hnsme itiib bačt 3al)iiflfifcb von
allen jcfiäfclt^cn (Stoffen reinigt, »erseitjt e« bem SWunbe oine augeuefjmf 3frii*c »«^
beseitigt bn» übten (Went* ÖUÖ bemjelbfn jcbou nadi fitijem Ofbronc^e.

^ l t i r t t ^ r i n - Q r t s m ^ n f t r t ^ " ^ ^™Parat wbält bie ^rijie unb Weim>tt 6«*
< t I m i l / I i l l r ^ ) m ; H | ; i ( | l U . atöcmö, ed bient übctDie« itocft, um ben ijäfjn«"

ein bleubenb roeifjeö «ufejebcu jit tJevlcî eu, um baö SJerberbcn bevjilbeu in terbiltf"
unb um baö gabnfletfd? ju flarfeu. ^re iö B«r ®dfc fl. 1*82, |ier Vatct 5 0 f«*-

5 R ^ ( ! ^ t r t W f i s s ! ^ Ä Q s l f M l h i l f t i ^ V ®* r e l n i f | t W e i i ^ " f berart, bafj bind
^ i : y C l U U U l | U ; i V ) Q U l j l l ^ U l U U . brff.-n täglt«en (Öebrau* ni«t mir ^ r

geroötmlict) so läfHge ^alinftein ctttffrnt »otrö, j;-ni?mi aucl) bie (Bsafur bei i M w a "
5öfifje unb 8arlb,ett immer zunimmt. - ^reio |icr ZtyaftUi ü'i f. i$. 5J11.

; { a i ) U b t i t f t C 1 t für (Srtoadbfeuc per etilcf HO fr., fltr Äinber per Stücf 00 (r.
3)fpot« in ilaiba* in läuimtlidicii ?lpotbe!eu, jttuie bti %uton Mrifllft* ^ 1 '

««rilifler & ttafd), Ü. ^etrl^ic, «. Wrfcr, (s. 9Maörf ». W. 8itiiiijtt '«mb '"
ammtli^eu «pot Ijcfen, ^aifumevu- unb ©atanteririuareu-^anbluniieH Jtvuuiö.

S a ffbr oft HffÖifdite ^ratiaru^e meiner Zeugnisse mit nirinrm Hainen ttrsffk"
auSPattung jum SBerfaufc biUigtr ober 311 gleidiem greife auögebotrti »erben aber W>;

fti ! r 1 " ^ ^ ^ ö W « " Solflcn uad) Hd) flennen öaben oöer nan^ h)h•r««««'0* ,
ftlieaen, so bitte tdj baö p. t. ^ublitum gerigueteu ftaüts nUr ÖQÖ acfuffdltr ^ r ;
jeußitiö ner ^ 0 « auf meine »losten \\\ iiaerfcnöcn, mit «itflubc bcl «ersäu f t*
um Beaen ieu ftalffter flcrirlitltd) ctujdjrcitcn ^u rönnen. t I

SDlemc Jammtlidicit «notbefin=^f«^arate finb in bei ntacbemn fioxtn '"' I
«uSflattunfl1 tüte bte ftlajdie, Äapjet a(ö «erfdjiug, beö äußeten Uinfdjlageö brr btitf*' I
beneu Süro^üte, ber Sd)ad)te{n jur „Bal)nptombe uub üaljupiiloer, ber ©laöboje K,
iJa^HpaPa, J.'Wje mtt emer protofuUierteu (Sdmfeutarfc öerjcben, foiuie and) fämini'% |
Präparate m biefer Wrt uub Sfßeife gegen f̂SIfduiug burd» SHuffCr= Uttl» Wlorf«if*JJ
m Defterretd)=Ungarn, $eutfd)lanb, Italien, SNnfifäii», Uiitmäuien, .jpoOaub gesid;rii FÄ

eammtlid)e Wnatbcrtn4<raii(iiatc meröcn aue benannten Wrilnöen (»IIW

öüit mir Hei- ^oftnodjupbme tierjonöt. ,„
* c

 t?»ct2fx f!cllbCM ^älfdjer tueröcn 0011 iWH m i\tit In oücn aeUm»ffW

öeni p. i. VubUfuni besannt flesebtn. (7) ' ^

I)i\ J. «. Popp,
I. f- $of-ä«b.iiarjt, «Bien, öognetgoffc 9?r. 2 ^ ^
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AptoriihGesiclL
tin in (Jim ansässiger Agent wünscht ein

leistungsfähiges Haus in gedörrten Zwetschken
etc. zu vertreten. (1429) 3—2

Gefällige Offerte bitten zu richten unter W.
M. IQ an Hmlo l f Homte, Ulm. (4037)

Für I^aibacli
SUcht A g e n t e n oder Depositare für sein
Schwämme - Geschält und seine hor.hbcrübmte
Wachs-KinUssfarbe, womit für 39 kr. ein grosses
Zimmer elegant eingelassen werden kann, derart,
dass der Artikel schon nach dreimonatlichem
Bestehen sensationellen Krlolg in a l len Kreisen
der Bevölkerung aufweiset. (1402) 2—2

J o s e s J . AJHolieeh, Wien.

sin Comtnis,
in einer ©emMd)tiöavent)anblung auf brm üanbe
o t%Iernt, tuünjdH leinen Rüsten ju äubern
l|nb m einem grüfjeren Drte Mroinö unteeju-
»omtnen. (1*14) 3-3

£)fferte übernimmt baß «imoncfn - ©»=
tetw in MaibaQ (prflenM 20<>)

Die Mitglieder des

Laibaclier Musik-Vereines
worden zu der am J. Mai uin 10 Uhr vormittags
im Mngistralssaalc stattfindenden ausscrordent-
lichen

Gcii^rnlvcrsaiiiinliiiis
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht über die bisherige Thätigkeit des

Vereines.
2. Bericht über den Stand des Vereinsvermögens.
V<. Neuwahl des Obmannes und eines Ausschuss-

mitgliudes.
4. Antra« des Ausschusses wegen Aulnahme und

Besoldung geschulter Orchestermitglieder.
Laibach am 28. April 1876.

(1394) 3 - 3 D « r AUSSCllUSS.

% V i *•

Delicatessen-
und

Colonialwaren-
Gescliäft

in einer Imhistriestadt dea nördlichen Deutsch-
Itslünieus i»t sofort zu verkaufen gegen Anzah-
lung von .̂ OOO fl. Dss Geschüfl ist in bestem
Gamjo, und beträgt die tägliche Losung im Detail
etwa 100 bis 120 II. Auskunft ertheilt die E l -
frcttll'Oti dieses Blattes. (1354) 6 ~ 3

drfrnrityrit
mtb lunae£ Öcktt

sann man nur burrf» bic voUTommen tvafferbi<$tcn,
»or 5u6fd>n>dfi fd>it^cnben

amerikanischen Patentschuhe
J«it ^phfoMeii (itci^tn. Dieselben stub auf fein
''cm »nlblcbcr, mobcni fleovbeitet, unociliuiftbur,
wit ©(Viiütdjcn unb Offen »ersehen, mtb sönnen
*»« beu elegantesten ftmen nub Dslincn flctiaficn
»«ben. Dieselben stub *u bem ©»ott»rciit »on « ft.
bSv Č "• a o tr- " s l* Wafi flW1 Wtt^no^me juoeJlepctt an« 19161 ü—l

j i t t e r » ßxporlU», 3Qienv |>rafrrfkcaßr 43.

00°Qooooonni Kjuuounoooopp;

Stieflet i

QQRflHL]
^UfL^jjWer (bmmerctaMBaitr:

! fdjen o i ™f Ibcinlagcn in öfterrcic^i^ !
in jK a n I ; unb ©taatflnotcn,n>ie ami) |

1 Ulit ber « l 9 ' S l < o u l c i ^ l u ( f c n i n ® o l b < '
! ^«teteff.., ' r^ i t l)t«"fli kapital unb |

i ^ W U n m bcnfdbcu m"im w !

Ö Q O O y ^ T ^ statt. !

Wien — Hotel „Oesterreichisclier H o f <>«*> 3-3
im (»ntniiit ^er <Sta&t, ©rfc 9iottentfiurmflra#e witö £fetfd>niarft.

B t # n p . K o n Ä W ^ p r a * t Ö O a e n ©affenfrenten, umfa&. 1 4 0 J i m m „ # Salon*, gpeiWäle, „».«obre. P.rUcul,ere. mit ^ e m , * * .

5ür reitUî fle ruhige gimnrr ton 1 fl. aufmärtö, WrjiigJiĉ fle Äüd,e, Äeller unb aiifmerffatnfle Cebienntifl ip besten« gesorgt. ,

jute^t Ober^tmmertegner, W » , M C t e f f l W l , t tttfl,. J u I f W ^«tot, ^ P W X e g S «Bi«.

Epilepsie
(TallBUcht) hei l t brieflich der Spe-
c ia larz t Dr. Killisch, Neustadt,
Dresden (Sachsen). Hermits über
8000 mit Kriol«; behandelt.

(1) 'Jfi _

vjprriiilnrjt,
UnlTerrltäts-Pros«a«»r •. b.

I>r. lilHCflK,
3Blrri, ©tnbt, fVra»nni«.Ollng 22.
itiltflrünbrid) ol»nr3Wnif*ft0niiig
die geschwächte ManneskraTl

(Impotenz) somit aQi
geheime a. HautkrankhölUn.
Ordination tsiflllrti ')on n—i Hbr.

M ~ »Titcf)n>iiu oiirrtj (fprrrf^oni cc
briM trhnnbftt unb iretben bis —
^rjnrlrn brforot. "7

Die gesohwächte Manneskrast
bfren llrsad)fn uitb ^>rilnng ^

i'on Dr. B l i e u t . yXt\9 2. p. a. 5R). £$

Koch nie dagewesen!
ingekaiicHte JlftRmafAincn

J l ß l l c c l c r & S i J f o n , 4 8 , , ,

£*tttliad>, 3nbcn$affc 228,
Franz Detter. «t»

Staunend billig!!!
Ecl]( amerikanische

Kinderwagerl
mit gaii7. eisernen Gestellen und dergleichen
Ifötlem, die Körbe mit Dacliern und Vorhänden
versclien, in sehr gefälligen verschiedetiarligen
Können, von bester Construction, sind in dieser
Art einzig und allein zu haben bei (1146) 10-si

Johann Dolcher jun.,
Klagenfurterstrasse Nr. 91, Laiiiach.

Grosser <"»>32

Bauplatz
in der Nähe des hicBigen Sü'dbahnbofes wird
als ganzer Complex oder parzellenweise zu
den annehmbarsten Bedingnissen verkauft.
Näheres im Annoncen-Bureau (Fürsteuhof 200).

(£tne frijünc

im "{*Önften IfieiJc ber Stobt cicleiien, beftebeitb
ani 8 Zimmern, ft'ü4f, Weiler, Speise,- £>ofä'
läge unb Ixutifammer tfi öun iDJicfiaeli ob 3»
Dcrmicltjeu. 9iaf)ereö ai\i ©ffäniflfeit im Conip-
toir biejeg »laltefi. (12W) 5

2)tc §auptnieber(age in Ärain
bei

Crmrittfabrik in Jdarht
'fäffr

befinbet st* ju l'diuöd)

aui nllcii It.'nrtl 9h. 15
(t f. ütobof^auptuerlag.)

Preiif:
pr. 100 Rilo ob obiger Mieberlage 2 fl. — k * ®-

„ „ „ öobn üaiboA 1 „ 90 „ w

«De «eflelluiigen für binden »rjna. >">"
Xllffft »erben bafetbfl rntgcgetigenomnifii, Wn^tx
auf Verlangen jiigefteflt ünb ?lii«!»inft bereit-
wiüiflfJ rvttyeilt. " 1917) 7

2luf bev &tenit&1)0i)e in JHofcnbad) I
ifl t>a& •

iAafTfc- unö (Pullijaus Ö3rld)äf! I
eröffnet. fl

auf febj guten Äoffee unb ©ein, auf friste« ©ier unb (alte ftU$e labet &öp(i(t>fl ein ^

Marseilles Gallerte, I
das billigste beste und bequemste, S

H'einklftriiii^- und WeliiverbeN*eriintfi»ttilttel 1
Lostet 3 Kreuzer der Kimer "oder 5 Kreuxer per Hektoliter) ist nebst Gebrauchwoweiiung fort-
vübrcinl zu haben bei

Pohl & Supan in Laibacli, au») 3-3
(.'runiniig's Haus, Wionor.stru.s.S(S die S|wiereih»ndJung im TeiegrsuhemmU-Gebüude. ^rXXXKXXXXXXXi*XXXKKXK*XX«J

2)a id) 011 ©teQe bê  Don meiner iDhitia Helena Qttobotuit bi^er im ^reu^' ^ l
f)en ^aufe betriebenen uub »on i&r nun aufgelassenen V

^ ein gauj g(eid)r$ (Üefdpäft ^A

5 mit 1. D. IB. eröffnet t)abe, so bitte i*, bie geebrten Jtunben wosien baö früber Ä
IC metner 3Rutter gefetiftifte Vertrauen nun auf mi* Ubettragen, tnbem id) betnübt fein X
£ iverbe, jebevmann befietxö aufrieben û flelleu. J#
6 « r a i n b u r g am 2. Wai 1876. Fflipp CillobOCIli^ B

MXXXXXXXXXXXIXXXXXXXXXXXBS
Wir empfehlen /um [Je^inne tier Ftausnison unsern vorzüglichen JM

hydraulischen Kalk, »
Stein brück er Va<ur-( Cnicnt. gleich KouianOineiif,
fvuvrtvHten /ie^el,

,, <luarzsan<J,
M plastischen Thon,
„ < liantotte

i den billigsten Preisen, in beliebigen Partien. Hrosi^hiiren und Preiibfytter werden auf Verltuge«
ralis versendet. (1865) 6 I

Kteinbr&cker Cementfabrik,
Steinbrüok in Steiermark.

I 3d) toette 100 gegen L I
I bog man burd) bie• neuettlberfte Sapan-^flonje auf gan» fahlen bleuen selbst bei junqen I
I Ifuten Don lb 3a^reu einen vrod)tDoüen «art in 14 lagen befommrn muft Äablföpfe I
I ehalten tn 18 Jagen einen üppigen £>aartintd#, unb tfl bie Garantie berart ficl.fr, bafe I
I bet 5Rid)ttt»trtung baS ®elb retour gegeben roirb. 5Preiß eiua folgen «Hunder Wftaiuf I
I 1 fl. unb 2 fl. •
I fl i | š | fl 's1 i f t ) f e *latt »on bem neu erfunbeneti ötmmer>iHäu*erpapier I
I " ^ T r " * * roct1^; auf f*önem Carton gut gebnicrt genügt ein Streifen oaoon •
I abgerissen uub angejünbet, um ein simmer einen ganjen Xag angeneftm ju parfümieren. I
I 1 ̂ orfet mit r> etii(T 2s> fr., mit 12 ©tüif 45 fr. •
I A ^ i i h l t ^ r f t r l l l i l l ^ l l ^ t l t ^ f t l f* labicaie* Kittel, um tn breiiogen I
I « V " ¥ « v m M | | t I l t i m : f M i : r Wbneraiwn für immer ju tier I
I _ ^ ttlqen. (̂ in gavloii mit gtnueifiing 00 fr. ö. SiV •

I „ • W ,,. O w M » V « t V l IT* i„ brei lagen rein roe.&, qlatt, ber Mal>n- I
I flem, itblc Wrnid} forote aCfe ©äuren in für̂ efler vjett entfernt 1 ttärtot: 45 "fr I

I ober im (Beftdite binnen 12 (Stunben für immer ju »edieren. — 1 ̂ atfet 0& fr., unJ I
I tpirb biefeg Qttlt retour gegeben, roenn e» nidit roirft. I
I Wcu cntöerfle I

I au6 (£5eut)olj erseugt, färbt jcbeS lidHc ^aar, ob toeife ober rotb, binnni .1 50/tmrten, unb • •
I ist btefcallbavfeit für (3 3Ronate bei einmal färben garantiert. Wlati faim selbe« für •
I braun ober jdjtpgva hoben. Ĉ in ^grfet. genügrnb auf 2 Sabxt, mtr «• MO- I
I föA\ti*Ct ^štt&i\l a " 0 fltünen iJ«u6fd>alen gepreßt, jum niftorntanen •
I V W ' H ^ « T l H f » * U y S)iinMniQd)en ber ̂ aare. nur 4T> fr. •

Od>tCO ?tOKllUl |Bla;,„20>r I

I ©tnnbe mie nni Xu poimetm, and' für 2ifd)Ier ffbr piafttjtt. 1 flrng nur »0 fr. •

t'cfccrfett s C^lansoUeiit. n^Ä',1''*™' SS I
I Üadĵ ufi, au* roirb ba8 l'eber treid), gefdjmeibig unb toafferbidji unb bretfad} baltbater. •
I (iin «rüg üeber-OfDein nur 5« fr. •

I merlproflen Sßimmerln, Sfiötl̂ p, »latternnarben unter jdiriftlidjer «arantie fl&njtid) be- I
I freit. l£in Flacon W) Fr., im •

I Vl len, PratemtritfiMrt |<t. (4R7) (>—4 I
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In der Bierhalle
Iktcraoorflabt

©onntftig *k n 7. 50? a i v '

auffetorfcetttttdje SJorftettmtg
in ber

IjrjbtauKfdjen unb inbtfdjen Sftagie.
8on Ĵrof. Hob in ©ourrl) auS 3üri*.

Anfang falb 8 U$r. «ntn-e nur 15 fr.

i C «ê tc ôrftcflnnfl. ~ ^ (

SSetlttflanjetne.
• • • «in Jfctteu-Cracetet ist auf bem SDBcge bon ber
Äfofterfrauenftrdie, ©atl^auSgafff, bem 333tefen-
»ege, t?on ber Xriefterftrajje bi« töofenbü<l)el in
Cerlufl geraten.

2)er rebticte fttnber wirb erfudit, bažfelbe
in 9tafttt6ft<f)el gegen angemessene SBelobnung
abzugeben. (1458)

A. Paicliel
Utfixt st*, feinen p. t. ^aönpatienten tjöflidift
anjugeigen, bajj er Dom 7. SÔ ai an im

jütült'st&en ^aitsc, I. Stodt
an ber ^rabejftybrütfe, »uolmt. Drbiniert rote biö=

b,er oon S 12 unb 2—5U6,r. (1457) 1

®aftt>au$

jiir „Stobt foibod)"
$alptl)of gaffe 115

Schreiner $läijeu6ier,;
DoraÜfllicfter Dualität, gute unb billige 2Beine;
bafelbp tMrr=Trt)<H beš £errn ftranj" @d)reiner
auSühaj. (236) 27

flPooooooooooBa

Ö W e r 8
T Ä 4Btffc t ü r «»en soliden Stoff- 0

X (1455) 5 ) und M
x f l T " * 4 ^fc Tür einen guten Stoff- Q

' Q * * * * ^ Ueberzieher A
Xtahlen will, kann elegint gekleidet werden, V
U • • nur atiein Lei Q

I M. Neumann, \
i Laibach, Lnokmann'sche« Haui.Y
V Grosse Auswahl J«r Dciiesten (/

0 (llamcii - Confection) Ö
Q zu bekannt billigen Preisen. • A
AAu«wärlige Auftrüge werden prompt gegon A
¥ Nachnahme effectuiert und nicht Convenie-V
J rendes anstandslos umgetauscht. •
"^KX>OOOOOOOOHn

WicMg für Kraute.
«Üeu Fransen »airb baS Jon*:

3)r. Jlttaii'gScItftbciüahrunfl
l ^ „Otlfe in aOeu SdiiuüdicuiftänDcn

i de* monoUdjcn Wtf^le^rö", «reis t fl,
angrtegentlicti empfoblett. ($>. 3H«4O)

^u bfgirb̂ n bur* jebc 93nc6l)antlunq ô ev
^n « . ^ofnirfc'o SdiulnurfjäanölMUfl.
tfimifl. (1347) 8—1

fieie« 8iid> »urbe üon 9tei)ierun0d=
uub 5i'ol)Iioörtöbeböröcu finpfchlen.

SDkn adtne genau auf ben Sitet.

Jpgotfli-lcrkanf
Stuf ber £ertfdb,aft KtoUenbruttn bei fiaiba*

[Derben:

ûr 3»<fct bttfifl »ersauft. (H48)

Jini ^d)iufi3crl)ousc
(3-iDolî nrf)

morgens, nachmittags unb abenbä: guter Äaffee,
feine fib,ocofabe, guter SBein, frifd&eö .ffo?tpt*iöiet
uub satte ©petfen. ISigebenfler

(1292) 4-3 Johann Eder.

Q3urtrnnütfuunn
3m ®oftt)oufc

••Zur Krone**,
®rat>tfdja = Sorftobt 9lt. 24, wirb ber
®arfcn nebst Äegelba^n Sonntag ben
7. Wlai 1876 eröffnet.

?|ür gute 2ßetne, roarme unb satte
•Speisen unb prompte ©ebienung ist beftenö
gesorgt. (1463)

Kur \«rlirirlil
(^uter [c^iuar^r (S^eg^ftrber Söcin,

über bte ©äffe baä ^ttet mit 28 fr.,
5U ^aben bei (i341-2)

StfirrJtte Urine
au3 ^ o f l c r ^ teÜerei in %*Cttall
in 9(u«f*auf. Äebinben unb SBoittetUeu bei

$ . 35iütna, (use) f.
„ffutn ^otarftern". l'aibact), gubengaffe.

375,000=218,750
beträgt eo. btt $au>)tttfR«v btr -iTOficn oon
bet Wfgiftuitfl ()tntl)in(fllcn imb pranlirttn
« e l d l o K e r l e , toetdje auo Hl, 5 0 »
Čoofcitimb 4 3 , 4 0 0 Q>eh)innen6cftel)t.-a jnimt
lid)t ©titjtitiie toerbtn innerhalb einiger TOonate
burd) 7 ,Sirl)i<ngfn enbgütttg auagetooft unk bt-
tragen jufammen

7 Million 771,800 Reichs
Hufitt bem obenangtbttun eü. Jpauptgtrcinnt

entlüft bit Sottttie speciell nodj (Ketoinne uon
9td49tnarl
1SO.OOO 4 0 , 0 0 0 6 it 15,000
1*5,000 3 6 , 0 0 0 7 ä ll.OOO

HO.OOO 3 k 3O.OOO II ii 10,000
0 0 , 0 0 0 "JS.eOO '20 ii 6O00
5 0 , 0 0 0 J 5 k 10,000 etc. etc.

©egen Ctttfenbung be8 iöttrage« uon:
Ö. SB. st. 3 . 3 O . für tin Qatqtf Oriflinalloo«

•asyr A. Goldfarb
,. Hamburg'«''«"!«?.«.
btrfebenen Otiginal-Üoofr unb ertheilt naä) it*
»et 3tt9utt0 an Jtben Ideiltttftmtt bie amt>
U4e ©etoinntifie. Tie flii«t)ejal)Iiing bet Wlu
rtinne seft^ieijt bur<ö bie «erbinbungen biefe«
Jpaufel'an oUtn iJIä^en. Set öffectuirmiq einer
jeben JfleReOunq nieb bev nuafiHjrlidjt vdloo-
junaSplan aQer 7 ^'^unniii gratiS oeiQetegt. ^

T a bie 3<(^unfl n a ' ) f bevorsteht unb ba0 nocb, £
bor^anbene Sooflquantum gering i{l, tnetbtn 9)e^ • =

I fteOungtu f^Ieunigft, jebenfau« aber erbeten yj
Dor betn

„15* Mat d. 3.

Mine frjirijerin |
totrb für înei arößere ^DMbdjen aufoe |
nommen. ©eonfpru^t iricb SCü^tigteit ]
im Qfaoierfpiete unb aslen beuffdjen Ccl̂ r- ,
gegenftänben. ^rott^öfif^c ©prac^e unb
ojroerücffeö 2l(ter ist erroüttfc^f. 3enc
Offerte, roeldjen 3«ufln«ff« beitiegen, »er»
ben beüorjugt. Offerte übernimmt baß
/liiuoiic<>ii-lf urcau in I^aibacli
(Bürftentjof 206). (1364) 3—3

5 Kpilepsie (krämpfc)^
0 Migräne (Kopfgicht) Ü
8 heilbar. l
n Prospocto fiber «lie radicnle He'fl
Y l l l l l g iJiem:r NorvnnkrHiikheitwi versend'1'A
U(,T»tiH und franco: Dr. M e d . RudolphV
Qin Dresden. (1241) 8 - 3 (J
fk J J ^ " Krfol̂ s' 'i Kiirulnrtcri. " ^ Q \j

oooooooooooooc

Um 8owol mich, wie alle p. t. NülirnaschinenkiiufVr, v o r w e i t e r e m S c h a d e n z u b e w a b r C
erkläre icli hiemil ausdnicklich, 4aas bei mir i m m e r uixt uxuh »o lau^e ich noch in Laibni'h blf

rj^^k*\ Original Elias Howe-Nähmaschinen
Im ^^^^^Kt A " l i r l Z W N r v ^ e ^ bi l l iger a l s überal l zu )i:il>t>i> .mml.
| n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ mt Zu geschätzten Aufträgen mich bestens empfohlen halteiul,

^^^^ V. Woschnagg,
Spilalgüss«, SclinMor'sches Hiius.

3fccucfie$!
^{jotogtovllicn in iiatiitli(l)er («cfid)t«fnrbe.
2>te ^arbe ip imprägniert itnb lmoevttjifdjbar. dieselben lietben nur im «ictnf1

Atelier um bcnfelben ^Jveiö roie bie getoöfinlicticn spf)otocjrapöien augefertigt, unb jroat:
aoö XuftenH «rufttiilfter . . . 5 fl. l flonjc »ißiir . '. . . ^

9[nbem icfi tiodb ^u bemerfen mir ertaube, baß birfe neue Qfrpnbuug attgnneitif W'
erfenmtng ftnbet, empfedfe tef) mein Wtetier ben fio^en ^errfetjafteu uub bem p. t. VuUi'111"
jum geneigten ©efucfce. •

^ocftadititngSDüQ
<äCI) 10-(; Julius JlüUfr,

yfiolofixapf), t5rran3t^fanergaffe 9h\ 11, htntrv bei ^ r a n 3 i « ( a n f v ' i r * s '

Malm'ättknmg.
Alten meinen gtf&tten Wunben matfe id& ̂ ienüt bie irgebeiie Mittfoeifung, baft

id) meine

Dem Wuer'fclien ^nuje tn ber Jfyeatergasfe uon tieute ab in baS

$an& ber ^anf Sloücnp, Stcrnnllcc s)h. 2Xf
wofelbfi idt) iu friilteren Sauren bereif mei« .fniiflciiöd»? kits, \xx\tc\l hubt.

SDÜt meinem örrjlidieu 3)ouF für beu biiitjer genossenen ^ufi'viidi evliinbc î 1

mir bie iöitte ju üetbiuben, ba$ bod^eetirle ^ublifnm tuosle mir ami! im neufi'
^erfaufSlofale jein WoMioosleu 3inuenren nub mid' mit redn jabsveidiem ^efn*f

^«tren. gjiit ^odtaditung ergebenft

(1343) 2-2 ßarf ^ o s t m a n n .

Sommer=föo^intitticit J
in CberJrain, ^ |

Don ber ©tafion iHnbrnamtöborf^ccö ber ^iibotfSboljit 10 a)?inuton, ootn ̂ 0 ^ «
!öclbc«( eine Ijalbe Stuubc, unb üun ber SoimuiTfrifdic tyoliv, bvnuicrtcl ^'iUfl
(Mcl)tucgfö entfernt, werben in citiern elegant abaptievlen jitjciftötfigcii .̂ aitf1' ^D
üermictljet, unb jtuar im ersten ©toefe \xoü iü>ül)iiintflen mit }e ^oei 3 ' " " 1 l f r n m-Hi
Mc^e unb eine SÜSoljmmg mit einem 3 « n i i I l c r j ' " ' ,^utvucn 2toife \xvci $£oWf\\l
eine mit einem 3 ' m i n f I " ' ^ einem Cabinet unb eine mit einem 3immev. ^"Ijoii
ltdje ©o^Htmflfii fiub elegant möbliert; im (xrbgefcfyojje facfiubcn firf; ^iVs^yil1'
uub <5ie*gruber bann Obst* unb Tiergarten; and) ftel)t beim ^aufc tine ^ [ j
jur Verfügung, giäljeve luöfunft ertt)fi(t iperr (^oUnš in Yaibad), ©t. Pi(X \ j
[tabt yix. 149. Oiim * \


